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SorgearbeitErwerbstätigkeit

Warum die Pandemie Frauen anders trifft als Männer?
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Aufteilung der Kinderbetreuung bei Paaren, die sie vor der Krise gleich 
verteilt hatten (Angaben der Frauen)

April Juni

Während der Krise kommt es zu einer Retraditionalisierung

Quelle: Erwerbstätigenbefragung im Auftrag der Hans-Böckler-Stiftung.



Insbesondere Frauen reduzieren ihre Erwerbstätigkeit
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• Im Vergleich zu anderen Krisen betrifft auch 
Dienstleistungsberufe in denen viele Frauen arbeiten (z.B. 
Gastronomie)

• Höhe des Einkommens bei Kurzarbeit hängt vom Netto-
Einkommen ab 
 Ehegattensplitting verstärkt auch in der Krisensituation die 

bestehenden innerpartnerschaftlichen 
Einkommensungleichheiten 

Weitere Effekte der Corona-Krise auf die Einkommen



• Die eingeschränkte Betreuungssituation im Frühjahr traf 
Alleinerziehende besonders stark

 Unter den abhängig Beschäftigten 23 % wurden zeitweise 
freigestellt und 43 % stellten ihre Tätigkeit komplett ein

 Größere psycho-soziale Belastungssituation: 

 Alleinerziehende beurteilen die Situation im April und im Juni 
deutlich häufiger als äußerst belastend als Befragte in 
Paarhaushalten mit Kindern

Am meisten aber trifft es Alleinerziehende
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